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GESCHENKE

W. Bärlocher. Zürich: Frag- und Antwort-Kartenspiel für
Kinder. Aus Zürich. 19. Jh., I. LI.

Dr. H. Enderli, Zürich: Perkussionsschlossgewehr, Zürcher
Scharfschützen-Feldstutzer, mit Haubajonett. Zürcher-
arbeit. Um 1840.

R. Hegner, Zürich: Reiterstandarte des Rittmeisters Melchior
Steiner von Winterthur (geb. 1705, gest. für eine
Zürcher Dragonerschwadron. 18. Jh., Mitte. (Abb. 5,

S. 40.) — Kleine Tischdecke mit farbigen Tuchapplikationen

auf schwarzem Grund. Aus Graubünden. 18. Jh.
Waffeleisen mit runden Platten und eingravierten Wappen
des Gerold Heginer und der Elisabetha Bluntschli. 1574.

Aus Winterthur.
Fr. Henridi-Kodi, Trier: Gestricktes weisses Baumwolltauf-

kleidchen. Aus Zürich. 19. Jh., Mitte.
A. Kuhn, Zürich: 2 Mehlsäcke, rot und schwarz bemalt, bez.

Heinrich Kuhn zu Freudweil 1856. Aus Freudwil, Kanton
Zürich.

E. Meyer, Zürich: Rennstange, Turnierlanze für das Ringel-
stechen. 17. Jh., Anf. — Stossdegengriff mit Spangenkorb.
Aus dem Bodensee. 16. Jh., Ende.

/1. & I. von Netzer, Baden-Baden: Medaillon in Form einer
Brosche. Emailmalerei mit dem Porträt des Feldmarschalls
in kaiserlichen Diensten Joh. LIeinr. Bürkli von Hohen-
burg, 1647—1750. Aus Zürich. 18. Jh., Anf. (Vgl. 55.
Jahresbericht 1926. S. 75.)

E. Roth, Maienfeld: Gewobene seidene Damenhaube mit
Silberspitzen. — Fächer aus Elfenbeinblättern mit bunter
Miniaturmalerei: Landschäftchen mit Staffage. — Beides

aus Graubünden. 19. Jh., I. H.
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H. Röttinger, Zurich: Fensterflügel mit Rautenglasscheibchen
in Bleifassung. Aus Zürich. 16. Jh.

K. Staub, Zürich: Grün glasierte Reliefofenkachel mit Rosetten-
dekor. Aus Zollikon. 18. Jh.

L. Werdmüller, Wollishofen: Mädchentracht aus dem Kno-
naueramt, Kt. Zürich, sog. ..Burefeufi*', bestehend aus
Rock mit Mieder. Jüppe, Göller, Schürze. LIemd, 1 Paar
Strümpfe, 2 Kappen, 1 Brautkrone (Schäppeli) und Gürtel.
19. Jh., I. LI.

A. Wild, Zürich: Gusseiserner Apothekermörser mit eisernem
Stessei. Aus Wetzikon. 19. Jh.. Mitte.

E. Wunderli, Zürich: Galadegen. Amtswaffe eines zürche¬
rischen Statthalters mit bronzevergoldetem Gefäss und
gebläuter, teilweise vergoldeter einschneidiger Klinge.
Getragen von LI. Kölliker. Thalwil. 1796—1870. —
Infanterieoffizierssäbel der Zürcher Jäger, Ord. 1857, mit
messingvergoldetem Gefäss und gebläuter, teilweise
vergoldeter Klinge. — Pulverhorn eines Zürcher Jägeroffi-
ziers mit Messinggarnitur. 19. Jh.. I. H.

Berichtigung. Im 58. Jahresbericht 1929. S. 15, ist durch
Versehen die Sdienkerin des dort angeführten Treppengeländers

aus dem Ilanzhof in Zürich unrichtig bezeichnet worden.
Es sollte heissen: S. Bertschmann. namens der Baugenossenschaft

Freiblick Zürich.

20


	Geschenke

